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	9. Paddelechse (Plesiosaurus) aus dem Juraschiefer von Holzmaden. Länge 2% m. Die Teile sind vom Gestein freigemacht und nachträglich zum Skelett zusammengefügt. Es wurde dabei versucht, die Schwimmbewegung des Tieres wiederzugeben, die mit Hilfe der Paddeln erfolgte Die Bildreihe schließt an die Bilder 1-8 des ersten Aufsatzes (1950, Heft 2, S. 73-80) an., Die meisten Aufnahmen stammen von der Wiirtt. Landesbildstelle. Auch Herr Dr. Bergner stellte Bilder zur Verfügung.
	10. Ausschnitt aus dem vollständig erhaltenen Skelett eines Jdbthyosaurus-Muttertieres. Der Augenblick der Geburt ist uns hier in einmaliger Weise überliefert. Das 55 cm lange Junge verläßt mit dem Schwanz voraus das Muttertier (Juraschiefer von Holzmaden)
	11. Riesenhirsch (Cervus giganteus antecedens). Steinheim a. d. Murr. Aus einer wärmeren Zwischeneiszeit des mittleren Eiszeitalters. Schädel mit vollständig erhaltenem Geweih. Spanne des Geweihs 135 cm; sie ist bei dieser „Waldform" geringer als bei den „Steppen-Riesenhirschen" der späteren Eiszeitabschnitte
	12. Schädel des Urmenschen von Steinheim a. d. Murr (Homo steinheimensis), aus einer wärmeren Zwischeneiszeit des mittleren Eiszeitalters. Länge des Schädels 19 cm. Der Steinheimer Schädel stimmt durch die kräftigen Überaugenwülste und die Massigkeit der Gesichtsknochen mit dem Neandertaler Urmenschen überein; dabei besitzt er überraschenderweise verschiedene mehr vollmenschliche Merkmale, wie die Oberkiefereinwinkelung und das wohlgerundete Hinterhaupt, die ihn trotz seines höheren geologischen Alters näher an die Entwicklungslinie zum heutigen Menschen heranbringen.
	13. Glasflügel-Schmetterling Metittia funesta, Familie Aegeriidae, mit merkwürdigen Haarschuppen. San Jose, Gob. Formosa, Nord-Argentinien, Deutsche Gran-Chaco-Expedition, Lindner leg. 23. Oktober 1925 (2mal)
	14. Igelfisch (Diodon hystrix), Bewohner tropischer Meere, der bei Gefahr sich mit Luft vollpumpt und wie ein stacheliger Ballon, die Rückenseite nach unten, an der Oberfläche schwimmt
	15. 16. Dronte oder Dodo (Didus ineptus) von der Insel Mauritius. Landendes Schiffsvolk rottete 1679 den etwa 25 kg schweren, nicht flugfähigen Vogel aus der Familie der Tauben aus. In dem flaumig wirkenden, schlicht gefärbten Gefieder treten die gelblichen Schwung- und Schwanzfedern hervor. Obwohl keine Balg- oder Federreste erhalten sind, haben wir eine gute Anschauung, da es eine Reihe von Augenzeugen-Gemälden gibt, so die hier gezeigte Wiedergabe von Savery nach einem 1626 lebend in Holland eingeführten Stück. Das Skelett dieses Vogels ist eine besondere Sehenswürdigkeit unseres Stuttgarter Museums.
	17. Komodo-Waran, eine noch lebende Riesen-Echse von der Sunda-Insel Komodo. Länge bis 3 m
	18. Weißbauch-Schuppentier (Manis tricuspis) von Lagos, Nigerien. Länge etwa 80 cm
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	Pforzheim Stich nach Merian
	1. Kinzigtäler Haus
	2. Kaltbrunn, Christmärtihof. 18. Jahrhundert
	3. Schematischer Grund- und Aufriß des vereinfachten Kinzigtäler Hauses: 1 Haus-Eren, 2 Stube, 3 Küche, 4 Nebenstube, 5 Kammer, 6 Tenne, 8 Futterstock bzw. Futtertenne, 9 Heubarm, 9 c Heuschlauch, 12 Ker (Keller), 14 Schweinestall, 16 Milchhäusle, 18 Schopf
	4. Gutach. Vogtbauernhof (erbaut 1570): 1 Hausgang, 2 Stube, 3 Küche, 4 Stühle, 5 Kammer, 6 Tenn, 7 Stall, 8 Futtergang, 9 Heustock, 10 Bühni, 11 Vorgang, Ila Stubengang, 12 Kerr, 13 Hobede, 14 Schweinestall, 15 Bruck
	5. Vierundzwanzig Höfe. Beierhof, 17. Jahrhundert
	6. Vierundzwanzig Höfe. Walterhof, Ofenplatte 1766
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	Taler Herzog Friedrichs I. von Württemberg, 1607 geprägt in Christophstal
	Medaille, Herzog Johann Friedrich von Württemberg dargebracht von der Stadt Freudenstadt oder der Münzstätte Christophstal, 1627 (Medailleur: Franz Guichard)
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